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Herrn 
Minister  Roger  Lewentz                                Braubach, 23.02.2017   
       
Ministerium des Inneren und  für Sport 
 
Schillerplatz 3-5 
55116 Mainz  
 
 
                                                 
Sehr geehrter Herr Lewentz, 
in unserem Schreiben vom 05.09.2016 teilten wir Ihnen unsere Enttäuschung mit, dass seit unserer 
gemeinsamen Bürgerversammlung am 03. März 2016, trotz Ihrer Anweisung an das LBM den 
nächsten Schritt einzuleiten, nichts desgleichen unternommen wurde. Da wir der Annahme waren, 
dass der neue Minister für Wirtschaft und Verkehr Herr Dr. Volker Wissing jetzt dafür zuständig 
wäre, wandten wir uns mit einem Brief am 20.11.2016 diesbezüglich an ihn. Daraufhin wurde ein 
Termin mit Herrn Staatssekretär Andy Becht am 16.01.2017 in Braubach am Obertor vereinbart, 
welcher auch stattfand. In der Zwischenzeit erfuhren wir durch ein Gespräch mit Herrn Mike 
Weiland, dass wohl die Vergabe von Gutachten zu den Auswirkungen auf das Landschaftsbild bei 
solchen Baumaßnahmen wieder von Ihrem Ministerium in Auftrag gegeben wird. Er erklärte uns 
auch, dass man aus Kostengründen dieses jetzt mit der Mittelrheinbrücke gemeinsam in Auftrag 
geben würde, man wolle erst noch die entsprechenden Voraussetzungen mit den beiden Landkreisen 
schaffen. Wir sollen uns gedulden, es ginge dann seinen normalen Gang. Das sagten wir ihm auch zu. 
Dies wurde uns auch von Herrn Becht am 16.01. 2017 bei unserem Gespräch mit ihm bestätigt. 
Allerdings erklärte er uns auch, dass es viele „Braubach“ im Land gäbe. Sein Ministerium würde jetzt 
eine Mobilitätsuntersuchung aller anstehenden Straßenbauprojekte im Land in Auftrag geben, Dauer 
ca. 3 bis vier Jahre, um dann nach Abschluss der Untersuchung eine Reihenfolge festzulegen. Große 
Enttäuschung natürlich unsererseits! 
Explizit auf das Gutachten dann angesprochen bestätigte er, dass es in Ihrem Ressortbereich liege  
und dass es zusammen mit der Brücke in Auftrag ginge. Als Termin nannte er uns den 20. 02.17, der 
abzuwarten sei. (Kreistagsitzung in Simmern mit Herrn Dr. Wissing).  
Dieser Termin hat stattgefunden und nach den im Vorfeld erschienenen Zeitungsberichten waren wir 
vor Ort anwesend.  
Das Ergebnis war für uns natürlich ernüchternd, gerade im Hinblick, dass wir jetzt fast ein ganzes 
Jahr gewartet haben und uns auf die Vergabe gefreut haben.  Jetzt sehen wir die Brücke in weiter 
Ferne und sind nun brennend daran interessiert wie jetzt mit unserem Gutachten verfahren wird. Wir 
waren immer kooperativ  und bereit diesen Weg gemeinsam zu gehen. 
 Sie werden Verständnis dafür haben, dass wir nicht bis zu einem Konsens der „Brückengegner“ mit 
den „Brückenbefürwortern“  warten wollen, zumal dies, verfolgt man aufmerksam alle Berichte und 
Kommentare, wohl doch noch eine gewisse Zeitspanne dauern könnte oder schlimmstenfalls wird. 
 
 



Braubach  lebenswerter  e. V.  
Bürgerinitiative für eine verkehrsberuhigte Stadt  
 
 
 
Braubach lebenswerter e.V. 
Unteralleestrasse 18, 56338 Braubach 

Vorsitzender: 
Helmut Veit 
Unteralleestr. 18 
56338 Braubach 
Tel. 0 26 27 / 16 44 

stellv. Vorsitzender: 
Markus Fischer 
Neugasse 1 
56338 Braubach 
Tel. 0 26 27 / 97 13 79 

Kassierer: 
Christian Vogt 
Schlierbachstr. 11 
56338 Braubach 
Tel. 0 26 27 / 97 27 58 

Schriftführer: 
Horst Rösner 
Hahnweg 18 
56338 Braubach 
Tel. 0 26 27 / 88 36 
 

Bankverbindung:   Volksbank Rhein-Lahn eG     IBAN:   DE51570928000215861708     BIC:   GENODE51DIE 

 

 
Wir bitten Sie daher um Ihre zugesagte volle Unterstützung und eine Loslösung des Projektes 
Umgehungsstraße Braubach von der Mittelrheinbrücke, damit das LBM auf Ihre Anweisung hin das 
Gutachten nun doch schnellstmöglich in Auftrag geben kann. 
Wir würden uns freuen von Ihnen diesbezüglich eine positive Antwort zu erhalten und weiterhin auf 
Ihre Unterstützung bauen dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
         Helmut Veit  
            1. Vors. 
 
 
 


